
vveerr..ddii  ssaaggtt::
DDiiee  PPfflleeggeekkaammmmeerr  iisstt  eeiinn
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Deshalb sagt ver.di:
Demokratische Kammern brauchen 

keinen Zwang! Wir sind gegen eine

Zwangsverkammerung!

Deshalb fragt ver.di:
Alle Aufgaben, die für Pflegekammern

gerade erdacht werden, können heute

schon durch staatliche Behörden, Berufs-

verbände und Gewerkschaften bearbeitet

werden. Die Umsetzung scheitert in der

Regel an politischen Verhältnissen.

Wie will eine Pflegekammer das ändern?

Deshalb: Mitglied werden!

Die Beschäftigten brauchen keine Pflege-

kammer mit Zwangsmitgliedschaft, sondern:

� eine bessere Vergütung in der Pflege 

– das ist Tarifangelegenheit zwischen

ver.di und den Arbeitgebern,

� mehr Personal, denn Personalnotstand

verhindert gute Arbeit – dazu fordert

ver.di eine bundeseinheitlich gesetzlich

geregelte Personalbemessung,

� gute Aus- und Weiterbildungsmöglich-

keiten für alle Beschäftigten in der Pflege

– berufliche Bildung gehört nach wie vor

in staatliche Hände.

https://mitgliedwerden.verdi.de/
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